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Steine auf Gleisen: Bundespolizei stoppt
Zugfahrt bei Gifhorn!

Unbekannte legten Steine auf die Gleise bei Gifhorn.
Bundespolizei sucht Zeugen für den gefährlichen Vorfall.

Isenbüttel, Deutschland - Am Dienstagnachmittag kam es zu
einem dramatischen Vorfall auf der Bahnstrecke zwischen
Isenbüttel und dem Bahnhof Gifhorn, als Unbekannte mehrere
Steine auf die Gleise legten. Kurz nach 17 Uhr überfuhr ein ICE
von Berlin nach Hannover die Hindernisse und musste eine
Notbremsung einleiten, was zu Schäden an den Radreifen des
Zuges führte. Ein Hubschrauber der Bundespolizei war im
Einsatz, um die Lage zu erkunden, während die Bahnstrecke für
etwa zwei Stunden gesperrt wurde. Trotz des schockierenden
Vorfalls blieben die rund 450 Passagiere unverletzt.

Die Einsatzkräfte entdeckten bei der Absuche der Gleisanlagen
Spuren von überrollten Steinen sowie weitere auf einem



Nebengleis, die entfernt wurden. Nachdem die polizeilichen
Maßnahmen abgeschlossen waren, konnte der Zug seine Reise
bis zum Hauptbahnhof Hannover fortsetzen, blieb dort jedoch
aufgrund der Schäden für Reparaturen stehen. Die
Bundespolizei sucht nun Zeugen, die Informationen zu den
Tätern oder verdächtigen Personen geben können, unter der
Telefonnummer 0511/30365-0.

Details
Vorfall Vandalismus
Ort Isenbüttel, Deutschland

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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